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KINEMA Bülach/Zürich.

Silniausfuljroerbot uitö Kino.
ooo

Sßäßrenß Ber öeutfcfje Staat in feinen 3ßKtierträgen
auf anBern ©eßiefen Ben Stanßpmtft oertrat unö Befolgte,
ßaB Bie Stoetge unterer gaßrifatiott, Bie ßttrcß natürliche,
nicht 51t ßefeitigenße öentmitiffe gegen BaB SfuBfaoB ße=

nacßietftgt maren, Burcß 3°Kftfj£anfen gefcßitßt roeröen

ntiiffen, mar B-aB Bei Ber Kinematographie nicht Ber galt.
Xte ßeutfcße Kinematographie litt aßer unter ßefoitßcm
Scßmterigfeiten. 3unß<ßff ift B>aB Sicht in Xuttfcßlanö ße=

BeutenB mettiger cßentifcß mirffanr (afitntfcß) atB in iiröXi=

cßer gelegenen Säitßern. gnfofgeöeffen fönneu in Ben öeut=

fcßen KinoatelierB nur mäßrenß einer BeBeittenB fiirgertt
JageBgett Sfttfnaßmen gemacht merBen, alB etma in gta=
Ifen oöer in granfreich, lto Bietern Uxßelftanß aißgttßeü
fen, mar es in Xentfcfjfanö notmenBig, feßr foftfpiefige elef=

triiche Sichfantagen gn fchaffen, Bie Bie derficJInitg Ber git=
me feßr nerteuerten, attßcrßem hafte öiefe fiinftliche 3?e=

Xeucßtitng .auch £ett Stachteil, Bah lie niemals fo gute 99it=

Bei lieferte mie BaB XagcBItcßt. ©itt meiterer niemals
auBgugleichenBer SBacßtetl XentfcßfaitßB mar Ber, Baß Ber

Bentfche Scßattfptefer einmal tut Xnrcßicßnttf teurer ift, atB
Ber frangöfifcße o'ß-er itatienifche, gmettenB, Bah fictj BaB

ißnßltfum, Bie große SStaffc uttferoB 9?olfeB, nicht gu ir=
genJö einer Sfrf oott Statifierie eignet. 23ar gatfer ein.
größere SSBenfcßemttenae notmenBig, mie fie miancher gitnt
erforßert, fo mar Bie Stnfnaßme itt Ber Stege! ein geht=
ichfag. SStait oergletcße einmal eine 001t Italienern gc-
fpielte SStaffenfgeite, mie etma in Bern gitm „Cito oaötB"
mit einer gleichen oBer ähnlichen in Xeittfcßlaaß geficü*
ten. 33eßen<ff matt nun, Baß* ein folcßer Statift in gtatien
oieJIeicßt eilte, höchftenß gmei Sire erhält (1,60 SJtarfl, in
Xettifcßlanö aßer 8 ßiB 5 Sftarf, fo ergißt ficfj iofort Ber ge=

malftge UnterfchieB in Bett .öerftellungBfofteit großer gil=
me, gn Benett in Ben meiften gälten) SJiciffenfgetten geßö=

ren. ©itt Brüter iitttftaitö, Ber Ber Beittfchen Kiitoinßu=
ftrie in grieBenßgeiten niclteicht noch größere 3cßmtertg=
feifern Bereitete, mar Bie Steigung BeB Xeittfcßen, atleB 3[nB=
tänßifche gut ltttB ittfereffanf, atteB öetittifcße fcßlecßt gtt
finBen. 3u0eßeßett, Baß Bie Bentfche Kinoiitßitftrte int Slit=

fange nicht auf Ber gleichen -Stöße ftattB, mie Bie Sßroßitf=
tion BeB SlitßfaitßeB, fo ift Biefer S&orfpruttg ßoeß ßereitB
feit gafjren eingeholt, oßnc Baß eB aßer BeBßath Bein Xeitt=
feßett möglich märe, BaB getießfe Siußlänßertnnt in feinen
Xßeatern auf BaB S3? aß BeB SlittcilB ßeraßgttöriicfen, mie
eB müuicßenßmerf märe. SStit Bern SEitßßrttcß BeB Krieges
änßerteit fteß Bie Stetßältniffe gunt großen XetI, mettit atteß

fießertieß ßeimtieß ttoeß gaßtreieße auBIättBifcße giltttB eitt=

geführt murßen. geBcnfattB fittB aßer gefährliche SStifße=

merßer, Bie, mie Bie S?atßc grercB in fßariB, tißer Sttcfem
fapitalien oerfügen, ttnB 001t Betten ßefottöerß Bie genattm
te girota einen miaßren SScriticßtuogBfautpf gegen Ben

Beutfcßen Kittoßanöcl führte, 00m Beittfcßen SStaxft in Ber
•öauptfaeße auBgefcßattef. Xet Bentfche Kinoiitßttftrmlle
miBmefc fieß nttn mit iahen Straften Ber Sfttfgaßc, atteß in
Xeutfcßtanß gitrnB ßeraitBgitßriitgen, Bie fteß Ber großen
anßfärtßifcßen Kottfitrreng mürBig att Bic Seite fteften
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tonnten. Söäßremö fo Ber Krieg Burcß Bie Stßfcßließnng
BeB SOtarfteB ßefrucßtemö mirfte, Brachte er freiließ aneß Bie

ßoßen SSBat-erialpreife ttnB Burcß Ben fortgefeßt größer
merBenßen SStangef an teeßnifeßem fßerfonal große §em=

mttngen. 9?or allen Singen BeBentete eB arteß einen fcßme=

reit Scßtag für Bie gange gilminBnftrie, B-aß Bie Cßerleü
tung Ber ans Ben öättBen Ber fßoligei in Bie BeB

SStilitärfornmaitBoB üBerging; irgenBeitt Cffigier murBe

genfor, Bern troß BeB ß'rften ©tüenß naturgemäß Bie nö=

tige ©rfaßrttttg auf Beut ©eßiete Ber Kinematographie
feßtte. 3?or einigen Sagen aßer guefte ein 33tiß auB ßei=

term Gimmel nteßer — BaB ®erßot Ber 3inßfitßr BeXicßte=

ter fiitematograpßifcßer gilmB attB XeutfcßtanB. Sie ße=

Beutet eine Kataftropße. Saßet ßat ßiBßang noeß feiner
Ber ^Betroffenen Stäßercs iißer öiefe eittfeßneißenße 3Jtctß=

reget erfahren. Xaffacßc ift nur, Baß plößlicß auf Ben

gottftationen ltfm. alte untermcgB ßefinBItcßen giünB anf=

gehalten mitröen ttttö nun tßreB mettern ScßicffateB'ßar=

ren. Xie mitfie Sfufregung itt Ber gefamten Kinoßrancße

läßt fteß oerfteßeit, ift Bocß fogar Bie StitBfußr na^i Cejter=

reicß=Ungarn nnterßunBen. XetttfcßlaitB- feXBft ift ein gn
fleitteB Slßfahgeßiet, um Bie Koften für Bie öerfteltnng et=

neB teuren giltttB anfguBringen. Sottte Bie SStaßreget,

Bie oorXäufig ttoeß itt eilten Bttnfeltt Scßteier geßitItt ift,
fict) in pottem Xtmfange Bemaßrßeiten, fo mitröe BaB nießt

nteßr ttttB tttcßi meniger alB Bett aBfotnt itnanBßteiBItcßen
S&anferott Ber metfien gümfaßrifen ß>e&euten. XaB felt=

famfte Bei Biefer neiteften SBerorBnnttg BeB 35unöeBrateB,
Bie, mid eB ßerßt, auf SfitorBitung BeB KrtegBminifferittmB
erfaffen morßen ift, fittö Bie ©iitgelßetten. Xer erfte ©e=

Banfe ift, Baß Bie StuBfnßr nerßoten roeröe, um BaB 9Dta=

tcrial, BaB gtetttlicß auB öenfelßen Stoffen ßefteßt mie ge=

miffe Sprengftoffe, int Sanße gu ßeßatten. Xtefer ©rtmB
trifft aBer nießt 31t, Ba Bie 3tusfußr uitßelicßieten Ktno=

materialB, atfo BeB in XentfcßlcratB itt oerfcßieöewen gaß=
rifen ßergefteltten fRoßmateriatB, geftattet ift. gerner
mirB ein ttneuBItcß großer Xetf Ber Beittfcßen KinofiftnB
auf attBIäuBrifcßem STlaterüaf /geörtteff, Ißaß Ießiglicß gnr
fPeiiarßeitttttg fitrge 3e^ XentfcßtanB meift, ttttB Bann
üßer itettfralc Sänöer mieöer ttt§ SfnBlauB gelangt, ©ine
mcitcre Ber gaßüofen SPerimttungen mar Bic, B>aß mitielB
Ber gtlnrB Sotonage getrießen roiirBe. Stncß Ber ©rttnB
oerträgt feine fprüfuna. öentt fämtlicße itt Xeittfcflanß an=

gefertigten gifmB paffteren jeßt eine gmetfaeße 3enfttr, Bie

poligettieße itirB Bie ntttüärtfcße. Xahci ßefagt Bie 3??rorß=

ttittta anB&riicfttcß, Baß Bie ©tnfitßr oon gilmB ttnB gilm=
materiaf naeß Xeutfcßfnnß nießt oerßoten fei, fo Baß mit
einem etitgigetr gcöetgitge Bie gange Bentfche Kinotnßit=
ftrie gitgititfieit Be? 3fuBfattBcB erBroff°It rotrB. Xie Bent=
feße KiitoiitBitftric ift, mentt BaB SfitBfitßroerßof tu oottem
Umfange ßnrcßgefüßrf merBen foltte, erleBigt, ititaecktet
Ber oiefett SOBtllioitctt Kapital, Bie Barin angetegt fittö, un=
geaeßtet Ber Xoitfenö1" ttttB ttttö SfßertaitfenSe ftettitngB(o=
Ter ScßanfpieXer, Bic aeraße itt Bettf KriegBgeiten tm Kt=
tto tßre leßte 3ltftxtcßt faßett. iöetfanB „3>ofitfcße 3^-"
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